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Pfarrerin Iris Beverung (05235) 99804		  Küsterdienst: 
ibeverung@kirche-cappel-istrup.de			   Regina Hartig (05236) 206
					     		  Gudrun Pytlik (05282) 968856
							       Organistin: Tanja Hilmert (01520) 1972338
							       Posaunenchor: Matthias Frevert (05235) 7201
							       Popkantorat: Matthias Schulze (05236) 997003
							       Jugendarbeit Cappel und Istrup: 
							       Jana Boye-Mischke (0176) 56619081
							       Jugendbüro Cappel (05236) 997012
							       Wolfgang Peter (05262) 95219
							       Jugendbüro Blomberg (05235) 8179
							       Geburtstags-Team:	
							       Pfarrerin Iris Beverung (05235) 99804
							       Kinder-Tagesstätte Großenmarpe: (05236) 888846
							       Gemeindehaus Istrup: (05235) 99807

Kirchenvorstand Cappel-Istrup:	
Ulrike Rech, Cappel (1. Vorsitzende) 		  (05236) 775
Elke Nolte, Istrup (2. Vorsitzende)			   (05235) 5662	
Bianca Beckmann, Cappel				    (05236) 99103
Nikola Grünberg, Cappel				    (05236) 889700
Michael Jäger, Cappel 				    (05236) 888364
Marina Lühr, Istrup					     (05235) 5159
Norbert Stapf, Kleinenmarpe				    (05236) 1631
Dr. Heinrich Stiewe, Wellentrup			   (0151) 61486256

Gemeindezentrum Cappel
Brüntruper Straße 6, 32825 Blomberg

Gemeindezentrum Istrup
Kirchstraße 1, 32825 Blomberg

Gemeindebüro Ev.-ref. Kirchengemeinde Cappel-Istrup:
Kirchstraße 1, 32825 Blomberg
Öffnungszeiten: Di. - Do. 09.30 bis 12.30 Uhr
Ann-Katrin Bauer
Tel. (05235) 99803
gemeindebuero@kirche-cappel-istrup.de



5

Istrup

Ev.-ref. Kirchengemeinden

Cappel

Istrup

Ev.-ref. Kirchengemeinden

Cappel
Kontaktdaten

Spenden für die Arbeit unserer Ev.-ref. Kirchengemeinde Cappel-Istrup:
Bitte geben Sie an, welchem Zweck Ihre Spende dienen soll.
Ev.-ref. Kirchengemeinde Cappel-Istrup  |  Sparkasse Paderborn-Detmold
IBAN DE51 4765 0130 0000 1346 35  |  BIC WELADE3LXXX

Diakoniestation:					     Lippischer Südosten und Mobiler Sozialer Dienst 
							       Lehmbrink 10, 32825 Blomberg, Tel. (05235) 6976

Arbeitslosenzentrum Blomberg:			   Paradies 1-3, 32825 Blomberg, Tel. (05235) 9941125

Telefonseelsorge:					     (0800) 1110111 und  (0800) 1110222

Vertrauensperson:					     Bianca Beckmann, Tel. (05236) 99103
							       E-Mail: bbeckmann@kirche-cappel-istrup.de

Winkel 12:						      Gemeindehaus, Im Seligen Winkel 12, 32825 Blomberg
							       Anprechpartner: Günter Englert
							       E-Mail: guenter.englert@eben-ezer.de oder 
							       Telefon: (05235) 501-5455 und Mobil: (0151) 57147326

Viele offene Ohren für die kleinen und großen 
Sorgen mit Beratung und Unterstützung in allen 
Lebenslagen.
 
Sie sehen:
Es lohnt sich, weiterhin Kirchensteuer zu bezahlen - 
Sprechen Sie uns an!

DAS BIETET IHNEN IHRE KIRCHENGEMEINDE
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Liebe Leserinnen, lieber Leser,

mit angewinkelten Beinen sitzt ein Mann am Ostsee-
strand. Die Hände gefaltet, den Kopf leicht gebeugt. 
Er achtet nicht auf Spaziergänger vor ihm am Wasser-
saum. Auch nicht auf die tobenden Hunde und die in 
den Wellen spielenden Kinder. Nicht auf die Radfahrer 
hinter ihm am Deichrand oder die blökenden Schafe 
am Zaun. Er wirkt gleichermaßen entspannt und kon-
zentriert.

Vor ihm steht eine beeindruckende Skulptur, gebaut 
aus Ostseegestein: Sandstein, Quarz, Granit, Kreide 
und Feuerstein … Mit leicht gesenktem Blick betrach-
tet er das wunderschöne Gebilde vor ihm, das dem 
Wind standhält. Stille geht von diesem Mann in seiner 
Versenkung aus. Gelassenheit in all dem Trubel am 
sommerlichen Strand. Was tut er? Betet er? 
Meditiert er?

Ich bin berührt! Was ich sehe, das ist Urlaub für die 
Seele! Ich kann meinen Blick nicht von ihm abwenden! 
Ab und zu blickt er auf die Skulptur: Immer schön im 
Gleichgewicht bleiben! Jeder Stein wird von einem 
anderen getragen. So halten sie gemeinsam dem 
Ostseewind stand. Das möchte ich auch! Zur Ruhe 
kommen, beten und innehalten. Tragen und getragen 
werden, den Winden des Lebens standhalten und die 
Steine meines Lebens im Gleichgewicht halten. Voller 
Gelassenheit und Vertrauen.

Jesus hat einmal gesagt: „Kommt her zu mir, all ihr 
Mühseligen und Beladenen! Und ich werde euch Ruhe 
geben!“ (Matthäus 11,28) Ruhe! Wir brauchen Ruhe in 
einer Zeit voller Veränderungen, Sorgen und Heraus-
forderungen. Die Welt verändert sich so schnell – und 
viele verstehen die Welt nicht mehr! Was kann uns hel-
fen?

Sich auf das Wesentliche zu konzentrieren! Zu Je-
sus zu kommen! Aber das klingt so leicht und ist doch 

manchmal so schwer! Und es braucht Zeit. Ich nehme 
mir vor, mir diese Zeit immer wieder zu gönnen und 
zu beten! Wie der Mann am Ostseestrand möchte ich 
den Trubel um mich herum hin und wieder einfach aus-
blenden und auf das achten, was in mir ist: Sorgen und 
Hoffnung. Zweifel und Vertrauen. Angst und Zuversicht 
und so vieles mehr. 
All das darf ich im Gebet vor Gott bringen und dar-
auf vertrauen, dass sich bewahrheiten wird, was Je-
sus uns allen verheißen hat: „Kommt her zu mir, all ihr 
Mühseligen und Beladenen! Und ich werde euch Ruhe 
geben!“ 
Diese Ruhe wird uns im Gleichgewicht halten im Auf 
und Ab unseres Lebens!

Mit diesen Gedanken wünsche ich Ihnen eine schöne 
Sommerzeit und grüße Sie herzlich

Pfarrerin Iris Beverung
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Gruppen / Kreise / Termine

Seniorentreffen Mai bis Juli 2024
Bei Änderungen zu den Treffen werden Sie rechtzeitig informiert. 
Sollten Sie Fragen haben, stehen Ihnen die unten aufgeführten Ansprechpartner telefonisch zur Verfügung!

Brüntrup - Annegret und Harald Paulsen, Tel. (05236) 1084; Elisabeth Krull, Tel. (05236) 1525
Jeden 3. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr

Cappel - Jutta Möller, Tel. (05236) 431; Marlies Albrecht Tel. (05236) 795

Großenmarpe - Erhard Oerder, Tel. (05236) 551

Kleinenmarpe und Dalborn - Nicole Nullmeier, Tel. (05236) 888468; Birgit Brächtker, Tel. (05236) 1749

Mossenberg und Wöhren - Gunhild Weber, Tel. (05236) 889899

Gemeindehaus Istrup

Montag:	 19.30 bis 21.00 Uhr	 Posaunenchor 
Mittwoch:	 17.00 bis 20.00 Uhr	 Offener Mädchentreff (8 – 16 Jahre)
Freitag: 	 15.00 bis 16.30 Uhr	 Jungengruppe (1.-6. Klasse) 
		  14-täglich (in den geraden Kalenderwochen)

Montag	 15.00 bis 16.30 Uhr	 Kinderkreis (6-12 Jahre)
	 17.00 bis 20.00 Uhr	 Jugendkeller (Jugendliche ab 12 Jahren)
Dienstag	 15.00 bis 17.00 Uhr 	 Konfi-Zeit (nach Vereinbarung)
	 19.00 bis 21.00 Uhr	 Jazz-Pop-Chor
Mittwoch	 09.00 bis 11.00 Uhr 	 Jugendbüro Cappel
Donnerstag 	 19.00 bis 21.00 Uhr 	 Band CrossRoad
Freitag	 15.00 bis 18.30 Uhr	 Konfi-Nachmittage (nach Vereinbarung)

Geburtstags-Café

06.07.2024		  15.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus Cappel



11

Istrup

Ev.-ref. Kirchengemeinden

Cappel
Vorschau

Himmelfahrtsgottesdienst im Schweigegarten

Pfingstmontag in der Klosterkirche

Am Donnerstag, dem 9. Mai, um 11.00 Uhr feiern 
die katholische, die lutherische und die reformierten 
Gemeinden aus Blomberg und Cappel-Istrup den 
ökumenischen Gottesdienst zum Fest der Himmel-
fahrt Christi bei gutem Wetter im Schweigegarten 
am Pideritplatz in Blomberg. 

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der 
Klosterkirche statt. 

Der ökumenische Chor, sowie die Posaunenchöre der 
lutherischen und der Gemeinde Cappel-Istrup werden 
den Gottesdienst musikalisch begleiten.

Es ist zu einer schönen Tradition geworden, dass im 
Anschluss an den Gottesdienst zu einem gemeinsa-
men Mittagessen (Eintopf, auch vegetarisch) eingela-
den wird. Herzlich willkommen! 

Am Pfingstmontag, dem 20. Mai um 11.00 Uhr, fei-
ern die lutherische Gemeinde, sowie die reformierten 
Gemeinden aus Blomberg und Cappel-Istrup gemein-
sam Gottesdienst in der Klosterkirche in Blomberg. 

Diesen Gottesdienst hält Pastorin Lena Skirka.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir noch zu 
einer Tasse Kaffee in der Klosterkirche ein.
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Unsere Katechumenen 2024

Mit einem gemeinsamen Kennlern-Tag im  
Januar begann für die neuen Katechumenen aus un-
serer Kirchengemeinde die Konfi-Zeit. Um sich besser 
kennenzulernen und den Begrüßungsgottesdienst ge-
meinsam vorzubereiten, trafen sich alle im Gemeinde-
haus in Istrup.

Diese erste intensive gemeinsame Zeit war geprägt 
von spielerischen Impulsen sowie von Glaubensin-
halten. Unsere Katechumenen haben sich viele Ge-
danken zu ihrer kommenden Konfi-Zeit gemacht. Sie 
werden viele Menschen neu kennenlernen, die etwas 
mit Glauben, Kirche und Gemeinde zu tun haben und 
dabei werden für sie auch Orte des Glaubens erleb- 
und erfahrbar werden.

Die neuen Katches haben die Geschichte des barm-
herzigen Samariters (Lukas 10, 25-37) kennengelernt 

und ein Anspiel dazu eingeübt. Diese Geschichte zählt 
zu den bekanntesten in der Bibel. Sie macht sehr an-
schaulich klar, was gelebte Nächstenliebe bedeutet. 
Die Nächstenliebe auch zu unseren Feinden ist ein 
zentrales Thema des christlichen Glaubens.
Der Glaube eröffnet uns neue Möglichkeiten. In der 
Konfirmandenzeit geht es deshalb vor allem um die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden. Es geht um ihre 
Einstellung, ihre Welt und ihre Fragen zu Glaube und 
Kirche. Gemeinsam mit anderen Jugendlichen, beim 
Spiel oder in der Diskussion soll der Weg zur Konfir-
mation eine aufregende Zeit werden.

Nach dem Begrüßungsgottesdienst lockte frischer Kaf-
feeduft und leckerer Kuchen viele Besucherinnen und 
Besucher zum anschließenden Kirchkaffee ins Ge-
meindehaus. Den Kuchen haben die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden gebacken. Herzlichen Dank dafür.
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Vorstellungsgottesdienst der Konfis

Am 17. März 2024 fand der Vorstellungsgottesdienst 
der Konfis aus dem Jahrgang 2023/2024 in der Kirche 
in Istrup statt. Geplant und gestaltet wurde der Got-
tesdienst ausschließlich von den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden. Hierzu haben sie sich im Vorfeld aus-
giebig mit dem Thema Diakonie beschäftigt.

In der Predigt stellten die Konfis anhand selbst ge-
wählter Bilder die verschiedenen Arbeitsbereiche der 
Diakonie vor. Jeder Konfi hat sich intensiv mit seinem 
Bild beschäftigt und seine ersten Eindrücke, seine Ge-

danken und seine Ideen für 
die Zukunft vorgestellt. 
Es wurde deutlich, wie fa-
cettenreich die Aufgaben 
der Diakonie sind. Es gibt 
Hilfen für Menschen in ganz 
verschiedenen Notlagen. 
Die Diakonie kümmert sich 
unter anderem um Hungri-
ge, Durstige, Obdachlose, 
Fremde, Kranke, Behinder-
te und Gefangene. Diese 
Aufzählung ließe sich noch 
problemlos erweitern. 

Ein Großteil der Hilfen wird 
professionell organisiert 
und durch Menschen ge-

leistet, die ihre Berufung zum Beruf gemacht haben. 
Vielen Dank an alle diese Menschen! Darüber hinaus 
kann jeder und jede die Arbeit der Diakonie im Alltag 
unterstützen oder selbst diakonisch tätig sein. Eine 
Spende für die Tafel, ein Besuch bei der einsamen 
Nachbarin oder ein warmer Kaffee für einen Obdach-
losen; das alles ist schon diakonische Arbeit!

Nach dem Gottesdienst gab es bei Kaffee und Kuchen 
noch einen gemütlichen Abschluss im Gemeindehaus. 
Vielen Dank an die Katches für den leckeren Kuchen!

Anzeige
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Abschied und Neuanfang
Wie so oft im Leben liegen Abschied und Neuanfang 
ganz dicht beieinander. Im Gottesdienst am 25. Februar 
2024 haben wir einerseits Christiane Tegt in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet und andererseits 
Ann-Katrin Bauer in ihrem Amt als Gemeindesekretä-
rin offiziell begrüßt. Gerne hätten wir in diesem Gottes-
dienst auch Kerstin Joachim-Wicke persönlich in ihren 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Leider war 
es ihr vermutlich aus gesundheitlichen Gründen nicht 
möglich, persönlich an diesem Gottesdienst teilzuneh-
men. 
Christiane Tegt hat unser Gemeindeleben seit dem 
01.11.1990 zunächst als Küsterin und später als Ge-
meindesekretärin bereichert. In dieser Zeit gab es 
viele Veränderungen, viele verschiedene Pfarrer und 
Pfarrerinnen und nicht zuletzt die große verwaltungs-
technische Herausforderung, zwei Kirchengemeinden 
zu einer zu vereinigen. Christiane Tegt war in diesen 
bewegten Zeiten ein fester Ruhepol und vertrauter An-
sprechpartner für alle Gemeindeglieder. 

Kerstin Joachim-Wicke war seit dem 01.12.1999 für 
unsere Kirchengemeinde tätig. Sie übernahm die 
Reinigung des Gemeindehauses in Istrup und die 
Vertretung für Frau Tegt im Küsterdienst. Kerstin Joa-
chim-Wicke war immer zur Stelle, wenn Hilfe gebraucht 
wurde. Vieles von dem, was sie an Dienst erledigt hat, 
geschah im Verborgenen. Sie war nie eine Frau, die 
gerne im Vordergrund stand. 

Wir bedanken uns bei Christiane Tegt und Kerstin Jo-
achim-Wicke sehr für die langjährige Treue und ihren 
wertvollen Dienst in unserer Gemeinde!

Schon seit dem 01.05.2022 hat Ann-Katrin Bauer mit 
ein paar wenigen Stunden als Gemeindesekretärin in 
unserer Kirchengemeinde begonnen. Jetzt übernimmt 
sie alle Aufgaben im Gemeindebüro komplett. So war 
es gewährleistet, dass sie langsam in ihren Dienst he-
reinwachsen und von Frau Tegt in ihre vielfältigen Auf-
gaben eingeführt werden konnte. Wir freuen uns, mit 
Frau Bauer eine verlässliche, organisierte und verant-
wortungsvolle Nachfol-
gerin für das Gemein-
debüro gefunden zu 
haben. 

Wir freuen uns, 
Ann-Katrin Bau-
er als Gemein-
desekretärin offi-
ziell begrüßen zu 
können und wün-
schen ihr Gottes 
Segen für ihre 
Aufgaben.

Der Kirchenvor-
stand

Anzeige



15

Istrup

Ev.-ref. Kirchengemeinden

CappelRückblick

Friedensgottesdienst zum Weltgebetstag                                                 

Traditionell feiern wir am 1. Freitag im März immer 
unseren Weltgebetstag mit einer ganz besonderen 
Gottesdienstordnung, welche in diesem Jahr vor den 
kriegerischen Auseinandersetzungen in Palästina ent-
standen ist.
Die Nachrichten thematisieren aktuell nicht nur Gaza, 
Hamas, Israel und Palästina, sondern auch weiterhin 
den Krieg in der Ukraine, Syrien, Mexiko, Afrika und 
Ereignisse von vielen anderen Orten der Welt. Vor die-
sem Hintergrund haben wir uns im Blomberger Becken 
entschieden, als ökumenisches Team gemeinsam ei-
nen Friedensgottesdienst unter dem Motto: „… auf 
dass wir klug werden!“ zu feiern. Dieses Jahr fand 
dieser ökumenische Gottesdienst am 1. März in der 
Istruper Kirche statt.

An diesem Abend haben wir unserer Sehnsucht nach 
Frieden in verschiedensten Formen Ausdruck verlie-
hen. Wir fühlen als Christen die Verantwortung, die 
Botschaft von Gerechtigkeit, Frieden und Wohlerge-

hen zu verkünden. Stellvertretend für die vielen Men-
schen in der Welt, die von Krieg, Hass und Gewalt 
betroffen sind, haben wir einzelnen Schicksalen „eine 
Stimme gegeben“ und uns im Gebet und im Gesang 
verbunden gefühlt.

Eingangs erhielt jeder Gottesdienstbesuchende eine 
Postkarte, auf der zwischen Himmel und Erde ein Jun-
ge auf einem Bücherstapel sitzend „Schalom“ schreit. 
Die Betrachtung und Interpretation in der Predigt lässt 
vermuten, dass aus dem Trauma des Jungen ein 
Traum wächst: der Traum vom Frieden, der Traum 
vom Schalom.
Diesen Wunsch haben auch viele Besucher und Be-
sucherinnen in ihren eigenen Fürbitten während des 
Gottesdienstes verschriftlicht, und so konnte unsere 
Friedenstaube (an einer Stellwand) damit gestaltet 
werden.

Im Anschluss an den Gottesdienst fand sich im Istru-
per Gemeindehaus Zeit für gemeinsame Gespräche, 
in dem das ökumenische Team Getränke und Speisen 
vorbereitet hatte.
In diesem Rahmen wurde die Weltgebetstagskerze 
traditionell an ein Gemeindeglied weitergereicht, des-
sen Kirchengemeinde im nächsten Jahr den Welt-
gebetstag ausrichtet. 2025 wird dieser Gottesdienst 
in der ev.-luth. Kirche am Hagenplatz stattfinden.                                                                                             
Desweiteren konnten wir uns an den Produkten des 
„Eine-Welt-Ladens Amahoro“ aus einem fairen Welt-
handel erfreuen. Herzlichen Dank.

Der Glaube an Gott wird zur Quelle der Klugheit und 
zum Anfang des gemeinsamen Lernweges. „Ein Ja zu 
Gott ist ein Ja zum Leben, das endlich ist und darum 
klug gelebt werden will.“
„Schalom- … auf dass wir klug werden!“

Ökumenisches Team im Blomberger Becken
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Über Gemeindegrenzen hinweg haben wir weitere 
Schritte im Bereich Kooperation getan – auf dem Weg 
nach Ostern haben wir die Zusammenarbeit in einem 
Projekt hautnah erleben können. Nach dem Erfolg der 
Osterwanderung im vergangenen Jahr, haben wir – 
die vier Ev.-ref. Kirchengemeinden Barntrup, Brake, 
Bösingfeld und Cappel-Istrup - uns entschlossen, die-
ses Projekt als einen festen Bestandteil unserer Ge-
meindearbeit, insbesondere unserer gemeinsamen 
Kinder- und Jugendarbeit aufzunehmen.

In der Woche vor den Osterferien begegneten die 
Schüler und  Schülerinnen der 4. Klassen aus den je-
weiligen Grundschulen Barabas. Er ist die Hauptper-
son unserer Osterwanderung. Barabas macht sich mit 
den Kindern der Grundschulen auf die Suche nach Je-
sus und trifft auf unterschiedliche Personen aus der 
Ostergeschichte. 
Verschiedene Weggefährten wie zum Beispiel die Wir-
tin im Wirtshaus, in dem Jesus das letzte Abendmahl 
gefeiert hat oder Simon Petrus, der Jesus verleugnet 
hatte, oder auch römische Soldaten berichten den 
Schülern und Schülerinnen, was damals geschah. Der 
Besuch bei Pontius Pilatus war für die Kinder beson-
ders beeindruckend. Er schilderte allen Anwesenden 
seine Sicht der Ereignisse und wusch dabei „seine 
Hände in Unschuld“. 

Auf diese Weise hatten alle die Möglichkeit, sich 
in das damalige Geschehen hineinzuversetzen 
und ein Gespür für die Ereignisse seinerzeit zu 
bekommen. Das Mitmachtheater kam bei den 
Kindern gut bis sehr gut an, weil sie mit einge-
bunden waren und die Rollen so klasse gespielt 
wurden. Nur dass die Kinder aus der 4. Klasse 
nicht mit Thomas hinter die geschlossene Türe 
gehen konnten, um einen Blick auf Jesus zu erha-
schen, das wurde schon bemängelt – aber nach  
eingehender Diskussion auch verstanden.

Für die Schüler und Schülerinnen der Grund-
schule Großenmarpe fand die Osterwan-
derung am 18. März statt. Zusammen mit 
den Klassenlehrerinnen Frau Niederkrü-
ger und Frau Greinert machten sich rund  
40 Mädchen und Jungen auf den Weg zur Kirche 
nach Cappel, um in der Kirche die Stationen der 
Osterwanderung zu erleben.
Im Anschluss trafen sich alle im Gemeindehaus. 
Dort konnte jede und jeder ein eigenes Hoff-
nungskreuz mit Symbolen gestalten, bevor es zu 
Fuß zurück nach Hause oder zur Schule nach 
Großenmarpe ging. Beim Gestalten der Hoff-
nungskreuze fand der ein oder andere Kommen-
tar ein offenes Ohr wie zum Beispiel ein Schü-
ler das Geschehen kommentierte: „Ich habe gar 
nicht gedacht, dass Kirche so cool sein kann!“

Nur durch die Kooperation der vier Kirchengemeinden 
ist es den Beteiligten möglich, diese Idee einer Oster-
wanderung auch in Zukunft weiter für die einzelnen 
Grundschulen anzubieten. Da dies während der Schul-
zeit passieren muss, ist eine ressourcenorientierte 
Gemeindearbeit wichtig. Daher sind in der gesamten 
Woche haupt- und ehrenamtliche Personen aus allen 
Gemeinden aktiv daran beteiligt.

Dafür sagen wir DANKE und freuen uns schon auf die 
Osterwanderung im nächsten Jahr!

Koop-Team Osterwanderung 

Ressourcenorientierte Gemeindearbeit 
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Osterandacht mit Frühstück
Am 1. April (kein Scherz) feierten wir gemeinsam 
mit der Ev.-ref. Kirchengemeinde Blomberg und der  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Blomberg eine gemeinsa-
me Osterandacht. 

Pünktlich um 11.00 Uhr war eine lange Tafel im Ge-
meindehaus in Cappel eingedeckt und reichlich mit 
Köstlichkeiten gefüllt, die für ein ausgiebiges Oster-
frühstück sorgten. Dies hatte der Kirchenvorstand 
unserer Gemeinde nebst Familien vorbereitet. Frau 
Birgit Köster-Nicolas vom Kirchenvorstand der Ev.-ref.  
Kirchengemeinde Blomberg hielt eine Andacht über 
das Suchen und Finden nicht nur von Ostereiern, son-
dern auch von Spuren Jesu. 

Beim anschließenden Frühstück gab es die Mög-
lichkeit, sich weiter darüber auszutauschen, welche  
österlichen Momente man in den vergangenen Tagen 
gesammelt hat. Musikalisch wurde der Gottesdienst 
von Julian Altenberend begleitet. Neben vielen Ge-
meindemitgliedern aus unserer Kirchengemeinde war 

auch Frau Pastorin Lena Skirka mit ihrer Familie ge-
kommen, die die Pfarrstelle in der Ev.-ref. Kirchenge-
meinde Blomberg übernehmen wird. Schön, dass wir 
sie zu diesem Anlass schon kennenlernen durften!

Nikola Grünberg

www.conluto.de

Lehm sorgt für Gesundheit und Wohl- 
befinden in Lebens- und Arbeitsräumen.

Er reguliert auf natürliche Weise die Raum-
luftfeuchte und ist allergieneutral. Unsere 
Baustoffe aus Lehm und die dekorativen 
Produkte zur Innenraumgestaltung vereinen 
Erfahrung und Leidenschaft zu qualitativ 
hochwertigen Produkten. conluto Produkte 
aus Istrup kommen europaweit zum Einsatz.

Anzeige
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Partnerschaftsausschuss Nordghana
An dieser Stelle möchte ich die Projekte unseres Part-
nerschaftsausschusses der Klassen Ost und Süd in 
der Lippischen Landeskirche vorstellen.
Mit unseren Partnern in Nordghana sind folgende 3 
Projekte mit unterschiedlichen Zielsetzungen entstan-
den:

Gemeinsam für Ernäh-
rungssicherheit und 
Schaffung von Einkom-
men für Farmer Unter-
richtung und Unterstüt-
zung beim Anbau von 
Soja in Yendi.

 
Seit 2020 läuft ein Projekt in Yendi zum Sojaanbau. 
Unsere Partner dort stellten uns die Idee bei unseren 
Besuchen 2019 und 2020 vor. Das erste Jahr lief als 
Pilotprojekt, es hat sich aber etabliert. Jedes Jahr wird 
ca. 120 – 150 Farmern und ihren Familien eine neue 
Nahrungsquelle, nämlich Soja, erschlossen. Dies 
beugt einer Mangelernährung vor und ist damit sehr 
wichtig für eine gesündere Ernährung, besonders der 
Kinder. 

Die Farmer werden im Anbau beraten, es wird Saatgut 
zur Verfügung gestellt, gemeinsam ausgesät und ge-
erntet und sie werden bei der Vermarktung unterstützt. 
Von der Ernte bleiben 1/3 bei den Farmern zur Ernäh-
rung, 1/3 zur Aussaat im nächsten Jahr und 1/3 wird 
eingelagert und zu einem späteren Zeitpunkt zu einem 
erfahrungsgemäß besseren Preis verkauft. 

Auf dem Bild ist die Ernte der Sojabohnen zu sehen.
In den nächsten Gemeindebriefen möchte ich dann mit 
aktuellen Bildern, die ich per WhatsApp erhalte, die 
weiteren Projekte vorstellen, nämlich:

Gemeinsam gegen den Klimawandel 
ECO-Clubs – Klimaclubs 
in verschiedenen Gemeinden der EPChurch Ghana

Gemeinsam für die Schaffung von Einkommen für 
die Gemeinde
Bau eines Gästehauses  
in Chereponi.

Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns über eine Förderung unserer Projekte 
mit einer Spende auf unser Konto:
IBAN: DE45 2905 0101 0001 0727 27, 
BIC: SBREDE22 bei der
Sparkasse in Bremen mit dem 
Verwendungszweck „Spende für Nordghana“.

Heike Albrecht 
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Das neue Gesicht im Popkantorat
Matthias Schulze stellt sich vor:

Liebe Gemeinde,
mein Name ist Matthias 
Schulze und ab dem 01. Ap-
ril 2024 stehe ich Ihnen als 
neuer Regional- und Pop-
kantor zur Verfügung. Mit ein 

paar Zeilen möchte ich mich 
bei Ihnen vorstellen.

Ich bedanke mich schon jetzt für Ihr 
Vertrauen und sehe meiner Arbeit hier 

im wunderschönen Lipperland mit großer 
Vorfreude entgegen.

Als mich Moritz Reuter, der bisherige Popkantor, im 
September vergangenen Jahres anrief und mir von der 
frei werdenden Stelle im Popkantorat berichtete, war 
ich schnell von dem neuartigen Konzept des Erpro-
bungsraumes begeistert. Dieser Raum für Neues, mit 
den Kirchengemeinden Blomberg, Cappel-Istrup und 
Horn ist die ideale Chance, die kirchenmusikalischen 
Farbpaletten um frische, neue und bunte Farben zu er-
weitern. Dank der großartigen Arbeit meines Vorgän-
gers ist das Popkantorat nun in einem Format, in dem 
wir uns viel um die größte Freude, das Musikmachen, 
kümmern können. Es wurden wunderbare Gruppen 
wie der Jazz-Pop-Chor und die Band CrossRoad eta-
bliert. Diese möchte ich, schon jetzt voller Vorfreude 
und Tatendrang, weiterführen und erweitern. Ich freue 
mich schon sehr auf die gemeinsamen Proben und 
Projekte!

Ich kenne Moritz Reuter aus unserer gemeinsamen 
Studienzeit in Detmold. Schon damals teilten wir, ne-
ben der Begeisterung für die klassische Kirchenmusik, 
eine Affinität zu dem Bereich Jazz/Rock/Pop. Und so 
studierten wir beide den Studiengang klassische Kir-
chenmusik mit dem Wahlfach Jazz/Rock/Pop.
Neben den Pflichtinstrumenten Klavier und Orgel 

spielte ich während meiner Bachelor-Zeit in Detmold 
einige weitere Instrumente, wie Fagott, Saxophon und 
E-Bass. 
Dem Bachelorstudium folgte der Master Kirchenmusik 
in Hannover. Auch hier studierte ich wieder mit einem 
Schwerpunkt auf den Bereich Jazz/Rock/Pop. Abge-
rundet wurde mein Masterstudium durch ein Auslands-
semester in Birmingham (Großbritannien).

Durch mein Kirchenmusikstudium kam ich in den Ge-
nuss einer hochqualifizierten und praktisch orientierten 
Ausbildung im Bereich Chor- und Orchesterleitung.
Ich hatte bereits die Leitung zahlreicher kirchlicher 
und weltlicher Chöre inne - und mit der Zeit wurde die 
Chorleitung und Ensembleleitung zu einer weiteren 
großen Leidenschaft von mir. 

Und somit lade ich Sie herzlich ein: Schauen Sie bei 
den Proben unseres Jazz-Pop-Chores vorbei und 
singen Sie mit! Wollten Sie schon immer Ihr Können 
an einem Instrument in eine Band einfließen lassen? 
Dann sind Sie herzlich zu den Proben unserer Band 
CrossRoad eingeladen.
Die Proben beider Gruppen mit mir als neuen Regi-
onal- und Popkantor beginnen ab der zweiten April-
woche! Kontaktieren Sie mich gerne im Vorhinein. Wir 
freuen uns auf Sie!

Ich blicke mit großer Vorfreude auf den Beginn unserer 
gemeinsamen Zeit im Erprobungsraum Lippe. Viele 
spannende Projekte warten auf Sie und auf mich, und 
viele Menschen werden durch tolle Musik zusammen-
gebracht werden.

Schauen Sie vorbei, machen Sie mit, oder horchen 
und genießen Sie einfach nur!
Ich freue mich auf Sie!

Mit besten Grüßen,
Ihr Matthias Schulze
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Abschied mit einer Premiere
Am 10. März 2024 feierten wir in der Kirche in Cappel 
einen besonderen Gottesdienst. Im Rahmen des Pop-
kantoratsgottesdienstes der Ev.-ref. Kirchengemein-
den Blomberg, Cappel-Istrup und Horn wurde Moritz 
Reuter aus seinem Dienst als Regionalkantor für po-
pulare Kirchenmusik verabschiedet. Der Gottesdienst 
stand zudem unter dem Zeichen der Passionszeit und 
die Gemeinde wurde dazu angeregt, darüber nachzu-
denken, was damit gemeint ist, wenn im 1. Kor 16, 14 
steht: “Alles was Ihr tut, geschehe in Liebe!“ Pfarre-
rin Iris Beverung und Team zeigten Beispiele aus der 
Gesellschaft auf, in denen Menschen nicht besonders 
über die Konsequenzen ihres Tuns nachgedacht ha-
ben, sondern spontan aus Liebe und Hingabe gehan-
delt haben. Auch Jesus starb aus Liebe zu den Men-
schen am Kreuz.

Mit sehr persönlichen Worten verabschiedete Pfarre-
rin Iris Beverung den scheidenden Popkantor Moritz 
Reuter im weiteren Verlauf des Gottesdienstes und 
überreichte gemeinsam mit der Steuerungsgruppe 
ein Abschiedsgeschenk. Dies war verbunden mit dem 
Wunsch, dass er in seiner neuen Arbeitsstelle mit regu-
lierten Arbeitszeiten weiter einen guten Weg finde mit 
genügend Auszeiten, auch für die Familie. Auch Moritz 
Reuter verabschiedete sich mit freundlichen Worten 
und einer kleinen Aufmerksamkeit für Chor und Band.

Und die Premiere??? Die Jahreslosung „Alles in Lie-
be“ und das Lied „Und die Chöre singen für dich …“ 
von Mark Forster präsentierten die Band CrossRoad 
und der Chor gemeinsam! Dieses Zusammenspiel 
gab es im Rahmen des Popkantorates noch nie und 
machte sowohl den Musizierenden als auch der Ge-
meinde sichtlich Spaß! „Sollten wir öfter machen“ war 
die einhellige Meinung, die auch beim abschließenden 
gemütlichen Beisammensein im Gemeindehaus im-
mer wieder zu hören war. Hier nutzten noch viele die 
Gelegenheit, sich bei Moritz und seiner Frau Vicky zu 
bedanken und sich persönlich zu verabschieden.

Wie gut, dass es mit dem Popkantorat nahtlos weiter 
geht und der eingeschlagene Weg weiter ausgebaut 
werden kann.

Nikola Grünberg
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„Zuversicht für den Weg…“
Popkantoratsgottesdienst

am Sonntag, 26.05. um 17.00 Uhr 
in der Klosterkirche Blomberg

Wir freuen uns sehr, dass sich nach dem Ausscheiden 
von Moritz Reuter als Popkantor sehr schnell ein Nach-
folger gefunden hat. Matthias Schulze wird im April 
seinen Dienst als Popkantor in den Gemeinden Blom-
berg, Cappel-Istrup und Horn aufnehmen. So kann 
die erfolgreich begonnene Arbeit im Erprobungsraum 
Popkantorat nahtlos weitergeführt werden. Der Chor 
des Popkantorates und die Band Cross-Road werden 
nach den Osterferien wieder regelmäßig proben.

Der nächste Popkantorats-Gottesdienst ist bereits in 
Planung. Er findet am Sonntag, 26.05. um 17.00 Uhr 
in der Klosterkirche in Blomberg statt. 
Dazu laden wir ganz herzlich ein!

Anzeige



22

Istrup

Ev.-ref. Kirchengemeinden

Cappel
Popkantorat

„Kopf aus – Liebe an!“ – JuGo 08

Der Junge Gottesdienst am 03.02.2024 stand unter 
dem Motto „Kopf aus, Liebe an“. Wolfgang Peter aus 
Blomberg hat diesen Gottesdienst mit einem Team 
vorbereitet. Jugendliche aus Blomberg und Istrup ha-
ben ihre Gedanken und Impulse mit verschiedenen 
Beiträgen eingebracht. Sie spielten Problemsituatio-
nen aus ihrem täglichen Alltag in Rollenspielen nach. 
Konflikte müssen nicht immer hochgeschaukelt wer-
den, wenn man einfach mal den Kopf ‚ausstellt‘ und 
seinem Gefühl folgt. Wenn man Rechtfertigungen und 
Gefühle wie Hass, Neid oder Rechthaberei zurückstellt 
und sich darauf besinnt, dass wir alle Menschen mit 
unterschiedlichen Interessen sind, lässt sich mit geeig-
neten Gesprächen ein tolles Verständnis füreinander 
aufbauen - eben „Kopf aus, Liebe an“. 
Ein weiterer Jugendlicher stellte Pläne für seine Zu-
kunft vor. Er erzählte, dass er einen Auslandsaufent-
halt plant und bei seinen Vorbereitungen auch den 
Kopf aus und die Liebe anstellt – gerade, weil nicht 
immer alles planbar ist. Die Band rundete diese Impul-
se ab mit dem Song zur Jahreslosung: „Alles was ihr 
tut geschehe in Liebe“.

Kristin Wiegräbe, ein Mitglied der Band „CrossRoad“, 
beschreibt ihre Eindrücke wie folgt:

„Am 3. Februar veranstalteten wir, 5 Jugendliche aus 
Blomberg und die Band „Cross Road“, einen Jungen 
Gottesdienst (JuGo) im Gemeindehaus Blomberg. Wir 
spielten in diesem Gottesdienst den Song mit der Jah-
reslosung für 2024 „Alles was ihr tut, geschehe in Lie-
be (1.Kor. 14,16) an. Die Jugendlichen hatten sich ver-
schiedene Situationen aus dem Leben herausgesucht 
und als Rollenspiel präsentiert. Dazu hat die Band 
dann ein paar Lieder gespielt und mit der Gemeinde 
gesungen. Außerdem gab es noch viele Stationen, bei 
denen man zum Beispiel Gedanken, Gefühle oder ein-
fach Ideen auf kleine Zettel schreiben konnte. Diese 
durften wir dann in eine brennende Feuerschale wer-
fen und sie damit hoch zu Gott schicken. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gab es noch ein Imbiss-Buffet, 
wo sich alle noch einmal zu einem gemeinsamen Ge-
spräch treffen konnten.“

Unser Dank geht an alle Mitwirkenden im JuGo und 
auch an die Kirchenvorstandsmitglieder aus Blomberg 
für die tolle Vorbereitung des Buffets.

Wir freuen uns schon auf den nächsten JuGo und se-
hen uns dann zur „WunderBar“ in Istrup. Kommt vorbei 
und genießt mit uns eine wunderbare Zeit!

Frank Boye
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„WunderBar“- JuGo 09
Der nächste Junge Gottesdienst (JuGo) findet statt 
zum Thema: „WunderBar“:

am Samstag, dem 08. Juni 2024, um 18.00 Uhr 
in der Kirche Istrup

Schon in der Bibel wird erzählt, dass Menschen Dinge 
erlebt haben, die für sie ein Wunder waren. Besonders 
die Evangelisten haben davon erzählt, wie Jesus sich 
auf wunderbare Weise Notleidenden, Kranken und Hil-
fe suchenden zugewandt hat.

Hast du vielleicht selber schon einmal ein Wunder 
erlebt oder davon gehört? Und was ist überhaupt ein 
richtiges Wunder?

Im Gottesdienst werden wir gemeinsam „mal anders“ 
darüber nachdenken mit moderner Musik, Spiel, Akti-
on, Moderation und Predigt.

Anschließend laden wir zu einem kleinen sommerli-
chen Buffet mit Cocktails und Co an die „WunderBar“ 
ein. 

Lasst euch überraschen!
Das Team vom Jungen Gottesdienst heißt alle Jungen 
und jung Gebliebenen ganz herzlich willkommen. Seid 
dabei!

Team JuGo

Wir sind Teil von:
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Das Improvisers Orchestra in OWL
Kreative Kraft im ländlichen Raum

Dienstag, 28. Mai 2024 um 19.00 Uhr 
in der Klosterkirche (Blomberg)

Das Improvisers Orchestra aus Ostwestfalen Lippe ist 
eine aufregende Initiative, die 2021 in Anlehnung an 
die Improvisers Orchestras in London, Wien und Berlin 
ins Leben gerufen wurde. Es verkörpert die Idee, das 
reiche künstlerische Potenzial der Region zu bündeln. 
Dieses Orchester bringt Künstler*innen aus vielfälti-
gen Bereichen zusammen, darunter Musiker*innen, 
Tänzer*innen, Maler*innen und Schauspieler*innen. 
Besonders beeindruckend ist die Fähigkeit, Kunst im 
Augenblick entstehen zu lassen und dabei mit dem 
jeweiligen Ort und dem Publikum zu verschmelzen. 
Jede Aufführung ist ein einzigartiges Erlebnis, bei dem 
die Künstler*innen in Echtzeit aufeinander reagieren 
und eine einzigartige künstlerische Verbindung schaf-
fen. Das Improvisers Orchestra in Ostwestfalen Lippe 
zeigt eindrucksvoll, dass Kunst und Kultur überall blü-
hen können, wenn die Türen zur Freiheit, Offenheit, 
Spontanität und Flexibilität weit geöffnet sind.“
Herzliche Einladung zu diesem Konzert. 

Save the Date: Weitere Konzerte des Improvisers Or-
chestra folgen am:
Freitag, 06. September 2024 in der Stadtkirche Horn
Freitag, 27. September 2024 in der Kirche Cappel oder 
Istrup

Alle Konzerte werden durchgeführt im Rahmen der 
Kooperation mit dem Popkantorat.

IMPROVISERS
ORCHESTRA in OWL

Kreative Kraft im ländlichen Raum

Ein Erlebnis mit Künstler*innen aus vielfältigen Bereichen
mit der Fähigkeit, Kunst im Augenblick entstehen zu lassen.

Lassen Sie sich überraschen. 

Dienstag, 28. Mai 2024
um 19.00 Uhr

Klosterkirche Blomberg
 Im Seligen Winkel

Der Eintritt ist frei.

Foto: © Gebauer-Plöger
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Praktikum in der KiJu
Hey ihr Lieben, 
mein Name ist Celina und ich habe im Rahmen meines 
Studiums ein Praktikum in der Kinder- und Jugendar-
beit der Ev.-ref. Kirchengemeinde Cappel-Istrup ge-
macht. 

Zu meiner Person, ich heiße Celina Beverung, bin 20 
Jahre alt und komme aus Blomberg. Ich studiere ge-
rade im 5. Semester an der Uni Bielefeld Grundschul-
lehramt mit dem Schwerpunkt der integrierten Son-
derpädagogik. Im 5. Semester des Studiums ist ein 
außerschulisches Praktikum anzutreten, um eine be-
rufsfeldbezogene Praxisstudie zu erstellen. Dies dient 
der Professionalisierung meines zukünftigen Berufes. 

Als ich einen Praktikumsplatz gesucht habe, dachte 
ich direkt an die Offene Kinder- und Jugendarbeit mit 
kirchlichem Träger, da ich schon seit langer Zeit als 
Teamerin ehrenamtlich in der Kirchengemeinde Blom-
berg helfe. Also was habe ich gemacht? Ich habe Kon-
takt zu Jana Boye-Mischke aufgenommen, Jugendre-
ferentin der Ev.-ref. Kirchengemeinde Cappel-Istrup 
und fragte nach, ob ein Praktikum in diesem Bereich 
möglich wäre. Und ja, es war möglich! Mein Prakti-
kum hat im Oktober 2023 bei der Lesenacht in Cap-
pel begonnen. Dort lernte ich ein erstes Mal die Kids 
kennen, die in Cappel-Istrup häufiger bei Angeboten 
dabei sind. Ich konnte weitere Erfahrungen im Hinblick 
auf Workshop-Arbeit und den Umgang mit den Kids 
sammeln. Ebenfalls im Oktober bin ich im Mädchen-
treff gestartet. Diesen werde ich bis zum Ende meines 

Praktikums begleiten. Beim ersten Mädchentreff wur-
de ich von den Mädchen mit offenen Armen empfan-
gen! Ich habe von den Mädchen direkt eine Einführung 
in ihre selbstausgedachten Spiele bekommen und wir 
konnten uns alle kennenlernen. Seitdem haben wir bis 
März viel erlebt. Ein großes Highlight meines Prakti-
kums waren definitiv diese Mädchen, die unterschied-
licher nicht hätten sein können. Ich konnte so viele Ge-
spräche führen und das Programm mitgestalten. Das 
hat mich total begeistert und jede aus dieser Gruppe 
ist mir wirklich ans Herz gewachsen! 

Auch die Krippenspiel-Zeit war fantastisch mit allen 
Proben und Aufführungen. Ich war gespannt, ob die 
Kids solange motiviert bei der Sache sind. Und ja, das 
waren sie. Die Kids konnten stolz darauf sein, was sie 
dort geleistet haben. Ich konnte in dieser Zeit sehen, 
was Lob und Zuspruch mit den Kids macht, wie sie 
auch selbst immer sicherer wurden in ihren Rollen.

Ich bin sehr dankbar für alle diese Erfahrungen, die 
ich in der Zeit meines Praktikums machen durfte. Ein 
besonderer Dank gilt Jana, die mich immer unterstützt 
hat und ein offenes Ohr für Ideen, Wünsche, Proble-
me oder andere Themen hatte. Auch möchte ich mich 
bei den Kids bedanken, denen ich auf meiner Reise 
begegnet bin. Danke, dass ihr mich so lieb aufgenom-
men und akzeptiert habt. Diese Zeit wird mir immer 
positiv in Erinnerung bleiben. 

Eure Celina
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Komm feiern! 
Ökumenische Begegnungen haben in Form Lippi-
scher Kirchentage eine lange Tradition. Dieser Tra-
dition folgend, laden wir zu einem Ökumenischen 
Fest ein. Am Sonntag, den 16. Juni, Open Air, auf dem 
Sedanplatz in Lage soll Kirche (buchstäblich) mitten 
im Leben, an einem zentralen Ort, gut erreichbar und 
erkennbar werden. Insbesondere durch die Nähe zum 
Hauptbahnhof wird den Besuchenden aus lippischen 
Kirchengemeinden die Anreise mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln ermöglicht. Neben der Feier eines öku-
menischen Gottesdienstes um 11.00 Uhr eröffnet 
das Ökumenische Fest einen Ort des gemeinschaft-
lichen Erlebens. Unter dem Motto: Komm feiern, sind 
die Teilnehmenden zum gemeinsamen Mitbringbrunch 
geladen. Natürlich sind auch ein Foodtruck und eine 
Kaffeebar vor Ort. 

Begleitet wird das Ökumenische Fest mit einem at-
traktiven Bühnenprogramm, das durch die landes-
kirchlichen Gemeinden und der ACK Lippe vorbereitet 
wird. Es gibt Musik, Infos, Gespräch, Mitmachaktio-
nen, Spielattraktionen für Kinder und Jugendliche und 
mehr. Der Gospelchor SeleXion und Ulrike Wahren 
sind ebenso dabei wie der Mitmachzirkus Sauresani 
und Bläserinnen und Bläser aus ganz Lippe. 

Musikalische und kulturelle Beiträge regen zum ge-
meinsamen Gespräch an. Bevor das Ökumenische 
Fest am späten Nachmittag ausklingt, mündet es in 
einen gemeinsamen Abschluss.

 Fühlen Sie sich herzlich eingeladen und sagen Sie es 
unbedingt weiter: 

Komm feiern – beim Ökumenischen Fest in Lage, 
am 16. Juni 2024! 

Anzeige
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Aus Nachbarschaft und Landeskirche

Mit sanftem Schwung in die Kurve …
Am 3. März feierten über 130 Gäste, Freunde, Freun-
dinnen und Wegbegleitende gemeinsam mit Pastorin 
Ursel Rosenhäger den Abschluss ihres Arbeitslebens. 
Es begann mit einem Gottesdienst um 15.00 Uhr in 
ihrer Klosterkirche. Die Liturgie teilte sie sich mit  
Pfarrerin Iris Beverung. Die Predigt hielt Pfarrerin Ro-
senhäger zum Wochenspruch Lukas 9,62 „Wer die 
Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes“. Sie erklärte mit ge-
konntem Schwung, dass man nicht zurückschauen 
soll, sondern den Blick nach vorn richten muss, um sein 
Ziel nicht zu verfehlen. Einen Rat, den sie ihr gesam-
tes Arbeitsleben verfolgt hat. Das wurde auch durch 
die kurze aber persönliche Ansprache von Superinten-
dent Holger Postma bestätigt. Er verlas die Urkunde 
zur Versetzung in den Ruhestand und überbrachte die 
Grüße des Landeskirchenrates. Seiner Rede folgten 
die Grüße des Kirchenvorstandes, übermittelt durch 
Karin Schulte. In ihrer Rede erklärte sie den sanften 
Schwung der Kurve, mit der Pastorin Rosenhägers 
Arbeitsleben endet. Eigentlich wäre es mit einem 
scharfen Knick Ende März abgebrochen, doch die  
Ev.-ref. Kirchengemeinde Blomberg hat doppelt Glück. 

Die neue Pastorin Lena Skirka kann ihren Dienst be-
reits zum 1. April starten und Pfarrerin Ursel Rosen-
häger hat sich bereit erklärt, sie im Laufe des Aprils 
einzuarbeiten. Ein sanfter Anschwung in die neue 
Verantwortung. Der Kirchenvorstand erinnert mit den 
durch Uwe Feiert überreichten Geschenken an eine 
weitere Liebe von Pastorin Rosenhäger, die Musik. 
Der gesamte Gottesdienst spiegelte das wieder. Wun-
derbar wurden die Besucher mit dem Orgelspiel von 
Viktoria Dörksen, dem großen Posaunenchor aus der 
ev.-luth. Gemeinde und der ev.-ref. Gemeinde Cap-
pel-Istrup unter der Leitung von Matthias Frevert so-
wie dem ökumenischen Chor Blomberg unter Leitung 
von Iris Wiese durch den Gottesdienst geleitet. Im 
Anschluss, im frühlingshaft dekorierten Großen Saal, 
konnten alle bei Häppchen und Kuchen gemeinsame 
Erinnerungen und Erlebnisse Revue passieren lassen. 
Die letzte Kurve beginnt. Wir wünschen Pfarrerin Ursel 
Rosenhäger alles Gute für ihren nächsten spannen-
den Lebensabschnitt.  

Susanne Schott

Anzeige
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Gottesdienste

Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort Istrup Cappel

28.04.2024 10.00 Uhr

Konfirmationsgottesdienst 
mit Feier des Abendmahls
mit Posaunenchor
Pfarrerin Iris Beverung
Kollekte: Förderung der gemeindlichen Jugend-
arbeit Cappel-Istrup

Kirche Cappel

05.05.2024 11.00 Uhr Pfarrerin Iris Beverung
Kollekte: Kirchenmusik in Lippe Kirche Cappel

09.05.2024
Himmelfahrt 11.00 Uhr

Himmelfahrtsgottesdienst
im Schweigegarten
Open-Air – 
mit Ökumenischem Chor und Posaunenchören
Pfarrer Jörg Deppermann und Team
Kollekte: N.N.

Schweigegarten 
Blomberg

12.05.2024 09.30 Uhr
Pfarrerin Iris Beverung
mit Taufen
Kollekte: Ökumenisches Fest 2024 in Lage

Kirche Istrup

19.05.2024
Pfingst-
sonntag

11.00 Uhr
Pfarrerin Iris Beverung
mit Taufen
Kollekte: Weltgemeinschaft ref. Kirchen

Kirche Cappel

20.05.2024
Pfingst-
montag

11.00 Uhr

Koop-Gottesdienst 
Pastorin Lena Skirka
Kollekte: Ambulante Kinder- und Jugendhospi-
zarbeit

Klosterkirche 
Blomberg

26.05.2024 17.00 Uhr

Popkantorat – Gottesdienst
mit Einführung des Regionalkantors für populare 
Kirchenmusik Matthias Schulze
und Jazz-Pop-Chor
Pastorinnen Lena Skirka 
und Iris Beverung
Kollekte: Popkantorat

Klosterkirche 
Blomberg

02.06.2024 09.30 Uhr Pastorin Lena Skirka
Kollekte: Nadeschda Kirche Istrup

 = Taufe  = Abendmahl  = Posaunenchor    = Band  = Jazz-Popchor

Durch verschiedene Einflüsse kann es manchmal zu Änderungen kommen, daher steht diese Übersicht 
immer unter Vorbehalt. Aktuelle Infos zu den Gottesdiensten finden Sie immer auf unserer Homepage.
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Istrup

Ev.-ref. Kirchengemeinden

Cappel
Gottesdienste

Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort Istrup Cappel

08.06.2024
Samstag 18.00 Uhr

Jugendgottesdienst 
mit Band CrossRoad
Jana Boye-Mischke mit JuGo-Team und
Popkantor Matthias Schulze
Kollekte: Popkantorat

Kirche Istrup

09.06.2024 11.00 Uhr Pfarrerin Kirsten Hilker
Kollekte: EinDollarBrille Kirche Cappel

16.06.2024 11.00 Uhr

Ökumenisches Fest in Lage 
Zentraler Gottesdienst 
Sedanplatz
Kollekte: N.N.

Sedanplatz 
Lage

23.06.2024 11.00 Uhr
Pfarrerin Iris Beverung
mit Abendmahl
Kollekte: ÖKAH Blomberg

Kirche Cappel

30.06.2024
Nelkenfest 10.00 Uhr

Gemeinsamer Open-Air-Gottesdienst  
zum Nelkenfest
mit Posaunenchor
Kollekte: N.N.

Marktplatz 
Blomberg

07.07.2024 11.00 Uhr Pfarrerin Iris Beverung
Kollekte: Kinder- und Jugendarbeit Cappel-Istrup Kirche Cappel

14.07.2024 09.30 Uhr Pastorin Lena Skirka
Kollekte: Chereponi Kirche Istrup

21.07.2024 11.00 Uhr Pfarrerin Iris Beverung
Kollekte: Stationäre Altenhilfe in Lippe Kirche Cappel

28.07.2024 09.30 Uhr Pfarrerin Iris Beverung
Kollekte: Kirchliche Arbeit in Ungarn Kirche Istrup

04.08.2024 11.00 Uhr
Pfarrerin Iris Beverung
Kollekte: Flüchtlingsarbeit Cappel-Istrup  
„Muntari“

Kirche Cappel



(Die kleine Kirchenmaus hat sich auf Seite 18 versteckt - hast du sie gefunden?)




